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Theoretischer Hintergrund 

 Eltern und Lehrer befürchten, dass 

Schüler mit Lese-Rechtschreibstörungen 

(LRS) mehr Schwierigkeiten im 

Fremdsprachunterricht als ihre 

Mitschüler ohne LRS haben werden1,2. 
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 Allerdings ist es fraglich, in wieweit 

diese Befunde für individuelle 

Schüler mit LRS ausschlaggebend 

sind, angesichts der heterogenen 

Erscheinungs- und Fehlerformen 

von lese- und schreibschwachen 

Schülern5,6.  

Fragestellung 

Inwiefern spiegeln die beobachteten Gruppenunterschiede in den fremdsprachlichen Leistungen (z.B. Englisch)  

von Schülern mit und ohne LRS, tatsächlich die individuellen Leistungsprofile der lese-und schreibschwachen Kinder wieder? 
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Probanden und Methoden 

 32 Schüler mit diagnostizierter LRS           

(M = 11.86 Jahre alt) aus der 6. Klasse. 

Leistungsprofil < 21. PR im ELFE 1-67 

und/oder der HSP 5-108. 

 32 Schüler ohne LRS (M = 11.82 Jahre alt) 

aus der 6. Klasse  

 Muttersprache Deutsch  

 Fremdsprache: Englisch (seit der 3. Klasse, 

1. Fremdsprache im schulischen Kontext). 

 Parallelisierung zwischen 

Schülern mit und ohne LRS 

hinsichtlich Geschlecht, Alters 

und Schulklasse. 

Ergebnisse 
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 Gruppenvergleiche (Mann-Whitney U Test)  Individuelle Leistungsunterschiede (SINGLIMS9) 
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18 Schüler mit LRS unterscheiden sich in keiner Aufgabe 

signifikant von der Kontrollgruppe.  

14 Schüler mit LRS weisen in mindestens einer Aufgabe eine 

signifikant schlechtere Leistung als die Kontrollgruppe auf.  

 Individuelle Schüler mit LRS können im Fremdspracherwerb genauso erfolgreich wie ihre Mitschüler ohne LRS sein.  

 Die Gültigkeit von Gruppenvergleichen für die evidenzbasierte Beratung von Lehrern und Eltern hinsichtlich des Erfolgs von Schülern mit 

LRS im Fremdsprachunterricht ist also gegenwärtig fraglich. 

 Weitere Forschung ist nötig, um die Ursachen für die Variabilität im Fremdspracherwerb von Schülern mit LRS besser zu verstehen.  

References: 1Gerlach (2010); 2Sparks (2016); 3Helland & Kaasa (2005); 4Ho & Fong (2005); 5Kohnen & Nickels (2015); 6Stadie (2010); (2006); 7Lenhard & Schneider (2006); 8May (2012);9Crawford, Garthwaite & Porter (2010), 

Crawford & Howell (1998).   

 Empirische Befunde, die auf 

Gruppenvergleichen mit Durchschnittswerten 

basieren, bestätigen diese Befürchtungen3,4. 

 Aufgaben in der Fremdsprache Englisch: 
 

1. Auditives Diskriminieren Neologismen (n = 26) 

2. Nachsprechen Neologismen (n = 24)  

3. Auditives Wort-Bild-Zuordnen (n = 48) 

4. Mündliches Benennen (n = 48) 

5. Lesen Wörter (n = 24) 

6. Lesen Neologismen (n = 24) 

7. Schreiben Wörtern (n = 24) 

8. Schreiben Neologismen (n = 24) 
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